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nach nur 5 ½ Jahren hier am Bo-
densee in Ihrer und Eurer Mitte 
naht nun der Abschied! Ich werde 
im Sommer noch die Lager der KjG 
und der Allensbacher Jugend be-
gleiten und dazwischen Etliches für 
den Umzug vorbereiten, der Ende 
August dann sein wird. Wie im letz-
ten Jahr versprochen, werde ich dann 
letztmals am Wollmatinger Dorff est 
den ökumenischen Gottesdienst mit-
gestalten. Danach folgt noch mein 
Urlaub und im Oktober beginne ich 
dann neu als Kooperator in der neuen 
Pfarrei „Unsere Liebe Frau“ in Villin-
gen, wobei mein Schwerpunktbereich 
im Eschachtal liegen wird. 
Diese Personalentscheidung ist nun 
seit weit über einem Jahr bekannt 
und ich habe längere Zeit gebraucht, 

den von Freiburg letztlich erbetenen 
Wechsel selber anzunehmen. Es fällt 
mir nicht leicht, nach so wenigen 
Jahren schon wieder zu gehen, aber 
mittlerweile erkenne ich auch ein 
Stück Gottes Führung darin. Viele 
haben von der schweren Erkrankung 
meines ältesten Bruders mitbekom-
men und ich möchte auch allen dan-
ken, die ihn im Gebet begleitet ha-
ben. Nach langen Monaten zunächst 
in der Schmieder-Klinik in Allens-
bach und seither im Luisenheim in 
Konstanz wird er nun mit mir nach 
Villingen wechseln, wo wir für ihn 
einen Pfl egeplatz erhalten werden. 
So kommt er auch wieder ganz nahe 
an unsere Heimat Rottweil heran, 
sodass Familie und Freunde nun 
nicht mehr so weit entfernt sind.

Liebe Gemeinde,



In der letzten Zeit, wo der Abschied nun immer 
näher rückt, durfte ich unzählige - zwar auf der 
einen Seite wehmütige – aber andererseits auch 
mit ganz viel Wertschätzung gefüllte Reaktionen 
erfahren.
Es war eine besonders geprägte Zeit, die ich hier 
verbringen durfte. 2 ½ Jahre hat Corona bald 
nach meinem Beginn hier das Gemeindeleben ex-
trem erschwert und dennoch ist gerade auch in 
dieser herausfordernden Zeit Vieles – auch Neues 
und Kreatives – entstanden. In Freud und Leid 
durfte ich den Menschen hier nahe sein und sie 
in allen Lebenssituationen begleiten. Buchstäb-
lich von der „Wiege bis zur Bahre“, wie es ein al-
ter Spruch sagt. Genau das macht diesen Beruf, 
welcher für mich immer eine Berufung bleibt, so 
einzigartig und so wertvoll.
In den unzähligen Begegnungen, welche ich in 
diesen Jahren im Rahmen der Seelsorge und Pa-
storal, aber auch ganz persönlich machen konnte, 
wurde ich sooft auch reich beschenkt, indem mir 
ganz viel Vertrauen entgegengebracht wurde und 
ich an den Lebensvollzügen so vieler Menschen 
mit ihrem jeweiligen Erfahrungsschatz in Freud 
und Leid teilhaben durfte.
Für all das möchte ich Ihnen und Euch von gan-
zem Herzen DANKE sagen!!
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Danken möchte ich besonders den 
treuen Mitarbeitenden, angefangen 
bei meinen Sekretärinnen, den Pa-
storal- und Gemeindereferentinnen, 
sowie den Diakonen. Danke für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
den Pfarrgemeinde- und Stiftungsrä-
ten, den Mesnerinnen und Mesnern, 
allen ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
in den Gemeindeteams, im Lekto-
ren-, Kantoren-, Kommunionhelfer- 
und Ministrantendienst, sowie den 
Schwestern im Kloster Hegne. Danke 
den Organistinnen und Organisten,  
den Chorleiterinnen und Chorlei-
tern mit ihren Kirchenchören und 
allen weiteren musikalischen Grup-
pierungen mit ihren Leiterinnen 
und Leitern. Weiter danke ich allen  
Katechetinnen und Katecheten, der 
KjG St. Martin und der Leiterrun-
de Allensbach, sowie den Hausmei-
sterinnen und Hausmeistern, den 
Reinigungskräften und sämtlichen 

Ehrenamtlichen in den Gruppierun-
gen und Kreisen. Auch die Zusam-
menarbeit mit den Kinderhäusern, 
der kirchlichen Verrechnungsstelle 
in Radolfzell, den Verwaltungs- und 
Kindergartenbeauftragten, im öku-
menischen Miteinander, den politi-
schen Gemeinden und den Vereinen 
war für mich sehr positiv und stets 
auf Augenhöhe.
In diesen Jahren sind mir auch sicher 
immer wieder Fehler unterlaufen, ob 
bewusst oder unbewusst. Manches 
konnte korrigiert werden, manches 
blieb off en und ich habe, wenn auch 
unbeabsichtigt vielleicht Menschen 
verletzt oder nicht den richtigen Ton 
getroff en. Dafür möchte ich mich 
aufrichtig entschuldigen und um 
Verzeihung bitten.
Es ist Christi Himmelfahrt Abend, 
wo ich diese Zeilen schreibe. Die-
ses Hochfest verbindet Abschied 
und Aufbruch in die Zukunft mit 
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Vertrauen in Gott. Auch wenn bei 
vielen die Unsicherheit in diesen 
Umbruchzeiten, gerade auch im 
Blick auf das Zusammenwachsen 
der neuen Pfarrei groß ist, so kann es 
mit dem Vertrauen auf Gottes Geist 
gelingen, so wie damals die Jüngerin-
nen und Jünger die Herausforderung 
angenommen haben.
Dankbar und froh bin ich, weil seit 
zwei Wochen nun auch klar ist, dass 
ein junger Priester als Seelsorger und 
Kooperator im Bereich Wollmatin-
gen-Allensbach ab September be-
ginnen wird. Er stellt sich Ihnen und 
Euch ebenso in diesem Pfarrbrief 
noch kurz vor. Wenn er ebenso off en 
aufgenommen wird, wie ich dies er-

fahren durfte und genauso aktiv von 
allen unterstützt wird, dann bin ich 
zuversichtlich, dass trotz vieler Her-
ausforderungen der Weg gut weiter 
gehen kann.
Zum Abschluss habe ich noch ein 
Anliegen: Ich bitte darum, von Ab-
schiedsgeschenken abzusehen. Ich 
habe alles was ich brauche. Stattdes-
sen würde ich gerne ein Projekt der 
Steyler Missionare auf den Philippi-
nen unterstützen. (siehe unten)

In Verbundenheit verbleibe ich nun
Ihr/Euer

Marcus Maria Gut

Works of mercy

Der Verein Works of mercy besteht seit 2005 und wurde von den drei Pfar-
rern Luis Collantes, Th omas Mitzkus und Marcus Maria Gut mitbegründet. 
Lange Jahre unterstützten wir verschiedene Projekte v.a. auf den Inseln Luzon 
und Leyte (Essenverteilung in den Slums von Manila, Projekte an mehreren 
Schulen und einem Kinderheim, persönliche Patenschaften von Studierenden 
und fi nanzielle, sowie medizinische Unterstützung bei der armen Landbevöl-
kerung). Seit dem Tod von Pfr. Collantes fehlten uns die direkten Kontakte, 
sodass wir mittlerweile den Steyler Missionar Pater Heinz Kulüke unterstüt-
zen, der auf der Insel Cebu ebensolche Projekte begleitet, die unserer Vereins-
satzung entsprechen.

Spendenbox steht parat! Oder per Überweisung an 
Works of Mercy e.V., IBAN: DE60 6535 1260 0134 0436 58
BIC: SOLADES1BAL (Sparkasse Zollernalb)
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Kirchenentwicklung 
2030...  geht uns alle an!!!

Neuer Kooperator für die Pfarrei Neu Konstanz

Liebe Schwestern und Brüder,

mein Name ist Tobias Springer und 
ich werde Anfang September bei 
Ihnen in der Pfarrei Neu Konstanz 
meinen Dienst als Kooperator antre-
ten dürfen. Wohnen werde ich dann 
im Pfarrhaus in Allensbach.
Aufgewachsen in Gengenbach, habe 
ich nach dem Abitur 2010, in Frei-
burg und Würzburg Th eologie stu-
diert. Nach der Priesterweihe am 
12. Mai 2019, folgte für drei Jahre 
die erste Stelle als Vikar in der Seel-
sorgeeinheit Hockenheim und an-
schließend für weitere drei Jahre 
mein Dienst in der Seelsorgeeinheit 
Rastatt. 
Es steht für mich nun eine vermut-
lich längere Zeit bei Ihnen an – und 

darauf freue ich mich schon sehr! 
Sei es auf das gemeinsame Leben 
unseres christlichen Glaubens, auf 
die Feier der Gottesdienste und der 
Sakramente, auf die Gespräche und 
die gemeinsame Arbeit vor Ort oder 
die ganz alltäglichen Begegnungen. 
Sprechen Sie mich gerne zu jeder 
Zeit an.
Meinen priesterlichen Dienst habe 
ich unter folgenden Primizspruch 
gestellt: „Wir haben der Liebe Gottes 
geglaubt!“ (1 Joh 4, 16). Dieser ge-
schenkten Liebe Gottes zu uns Men-
schen, dürfen wir felsenfest glauben 
und vertrauen! Ich freue mich sehr 
darauf, dass wir unsere Freundschaft 
zu Gott und unseren persönlichen 
Glaubensweg nun gemeinsam ge-
hen, leben und feiern werden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
Gottes reichen Segen und freue mich 
auf ein baldiges Kennenlernen!

Ihr Kooperator Tobias Springer
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„Pilgern auf dem Ulrikaweg“
Gemeinsam unterwegs in der Pfarrei Neu...  am 24.05.25
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Unsere EK-Kinder  2025

Aus St. Martin

Th eo Bannwarth
Anthony Denora
Jonas Greis
Sophie Keck
Fabio Maione
Luisa Mathis
Ana Paljokaj
Samuel Palumbo
Elias Schulz
Ella Steimer 
Torben Trösch

Aus St. Gallus

Anila Azizi
Mia Brack
Josha Gerstner
Vincent Jäck
Werner Ndala
Helena Schöller
Marie Soldo
Emilio Toma
Yonita Toma
Aleksandra Tomic
Niklas Weih

Die Erstkommunionkinder in St. Martin

Am 04. Mai 2025 feierten 22 Kinder aus St. Martin und St. Gallus ihre  
Heilige Erstkommunion in der Kirche St. Martin

Bild:  Elisabeth Leblanc Fotografi e
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Die Erstkommunionkinder in St. Nikolaus

Die Erstkommunionkinder in St. Josef

Nevio Bült
Leano Elmlinger
Miko Elmlinger
Anton Epp
Ben Epp
Laura Epp
Lenni Serpi

Bild:
Maria Epp (privat)

Alby Austin, Ella Branciforte,  Johannes Brune, Lian Bürkle, Michele Cali, 
Lea Clemens, Felia Fien, Levian Fünderich, Paulina Grupp, Athi Sophie 
Lodemann, Stella Popp, Valentina Salvatelli, Elisa Strecker, Jonas Strecker, 
Lily Marie Taylor, Yara Tesser, Immanuel Shijo Varkey, Helena Zschill

Am 10. Mai feierten 18 Kinder ihre  Heilige Erstkommunion in St. Nikolaus

Am 27. April feierten 7 Kinder ihre  Heilige Erstkommunion in St. Josef

Bild :  Christoph Letzner PHOTOGRAPHIE
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Firmungvorbereitung 2025 

SAVE THE DATE

Firmung für die Jugendlichen aus St. Nikolaus 
am Samstag, den 11. Oktober um 17.00 Uhr 
in der Klosterkirche in Hegne mit Domkapitular 
Bernd Gehrke

In der Kirchengemeinde Wollmatingen-Allensbach bereiten sich aktuell 61 
Jugendliche auf die Firmung vor:

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Böck, Michael 
Ciancio, Desiré
Demmler, Jonas  
Durach. Leni 
Durach, Louisa 
Egenhofer, Levin 
Gairhos, Max 
Haaff , Calea 
Hoff mann, Lorena 

Igrec, Lucy 
Karrer, Emil 
Keil, Clara 
Laube, Jaron
Lehmann, Giulia 
Mahlbacher, Marie
Maier, Jan 
Mako, Nenlil
Odenwald, Karla

Rohleder, Gabriel
Schmitt, Th eresa
Schraivogel, Zoe
Schwarz, Maximilian
Steinebrunner, Timo
Wider, Amelie
Wieser, Robin
Zimmermann, Carla
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Workshop und Gottesdienst in Allensbach
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Pfarrgemeinden St. Martin und St. Gallus

Bannwarth, Hannah 
Barbera Santos, Letizia
Bernet, Amy 
Blenisht, Alesio
Bulla, Th eresia
Cassaro, Rosaria 
Catamo, Kevin 
Ciccone, Noah
Conzelmann, Annabelle 
Dummel, Samuel 
Dusevic, Melanie 
Dworczak, Evelyn 

Gaifem, Lino 
Giese, Laura 
Grbavac, Ante
Heilmann, Laura
Hohlfeldt, Anna-Lena 
Iliev, Nick
Kallis, Noah
Kolbe, Anton
Kränkel, Emilie
Kretschmer, Merle
Maccarrone, Emely
Markovic, Noel

Moranz, Carolin
Ndala, Josephine
Pereira Santos, Joana
Rascher, Anna
Reisch, Nico
Reuter, Lilli
Rossetti, Chiara
Schlatter, Lale-Luise
Serepec, Dorian
Stotz, Saidia-Jolie
Tomaj, Fabiola

SAVE THE DATE

Firmung für die Jugendlichen aus St. Martin 
und St. Gallus am Sonntag, den 12. Oktober 
um 10.00 Uhr in St. Martin mit Domkapitular 
Bernd Gehrke



17 | 

Die Firmvorbereitung ist mit Workshops und Jugendgottesdiensten bereits 
voll im Gange! Die Wollmatinger waren schon im Mai am Firmwochenende, 
die Allensbacher gehen im September. 

Firmwochenende St. Martin - St. Gallus
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Unsere Firmbegleiter, 
denen wir herzlich für Ihre Unterstützung danken:
Gerlinde Laube, Gerhard Hausler, Felix Giese, Martin Lucas, Jannick Scheja, 
Katharina Schlegel und Jana Tschinkel

Das Firmteam Wollmatingen-Allensbach:
Sylvia Zwick und Holger Walter, Gemeindereferentin Sally Bartosch, 
Markus Cronenberg, Laura Eisenhauer, Juana Gutmann, Petra Marder, 
Gerhard Rauch, Erika Reischmann, Michaela Schuster, Susanne Tschinkel, 
Nicole Tschinkel, Philipp Walter und Alina Wieser 

Für unsere Küche 
und stets gute Verpfl egung ist in St. Nikolaus Angela Oberle zuständig.

35 unserer Firmanden fahren gemeinsam mit einem Teil des Firmteams und 
Pater Fritz Kretz in den Herbstferien vom 25. bis 31. Oktober nach Rom!! 
Hierzu gibt es nach verschiedensten Gottesdiensten Kuchenverkäufe zur 
Aufbesserung unserer Romkasse! Unterstützen Sie uns hierbei sehr gerne! 
Wir werden die Termine immer frühzeitig ankündigen.

Wir fahren nach Rom!
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So geht’s zur Anmeldung
1. Anmelden unter Stadtradeln Konstanz
2. Registrierung Kommune Konstanz im Landkreis Konstanz
3. Team „Kirchengemeinde Konstanz NEU Hl. Dreifaltigkeit“ beitreten
4. Wer möchte kann sich auch in der Untergruppe zur Kirchengemeinde 
Wollmatingen-Allensbach anmelden (die Anzahl der Kilometer gelten dann 
für die Untergruppe sowie für das Team)
5. Persönliche Daten eingeben
6. Losradeln und die Kilometer eintragen

Stadtradeln 2025

Team „Kirchengemeinde Konstanz NEU Hl. Dreifaltigkeit“

Vom 28.06. bis 18.07.2025 fi ndet wieder das Stadtradeln in Konstanz statt. 
Auch wir als künftige „Kirchengemeinde Konstanz NEU Hl. Dreifaltigkeit“ 
sind mit dabei. Egal ob sporadisch oder regelmäßig, im Sonnenschein oder im 
Regen, zur Schule, in die Kita oder zur Arbeit, ob fl ott oder gemütlich: 
jeder Kilometer zählt! Denn: „Keine Gnade für die Wade, es wird geradelt.“

Gerne stehe ich für jeden Rat zur Verfügung:
Sally Bartosch, Tel: 07531/927018 oder bartosch@kath-wa.de
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Aktuelles aus 

St. Martin

Der Wetterhahn von St. Martin 
blickt wieder über Wollmatingen!!

Nachdem letztes Frühjahr ein Sturm 
den Wetterhahn von der Kirchturm-
spitze wehte, ragt er nun wieder auf 
dem Kirchturm. Viele Wollmatinger 
haben ihn vermisst. 

Die Blechnerei Singler GmbH er-
hielt den Auftrag zur Restaurierung 
des Wetterhahnes. Der Chef selbst, 
Friedbert Singler nahm sich der Auf-
gabe an und restaurierte in mühevol-
ler Arbeit den Hahn.

Am 12. Mai war es soweit, der Hahn 
wurde wieder auf seinen Platz mon-
tiert. 
Wir danken Herrn Singler für seinen 
Einsatz am Boden und in luftiger 
Höhe, der Firma Gräber für den Au-
tokran und natürlich allen Spendern 
und Spenderinnen, die zur Finanzie-
rung der Restaurierung beigetragen 
haben.
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Gemeinsam mit der evangelischen Chri-
stusgemeinde Wollmatingen und der 
Alt-Katholischen Gemeinde Konstanz 
wurde das diesjährige Taborfest gefeiert. 
Nach einem feierlichen Gottesdienst  
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Mar-
tin, trafen wir uns in ökumenischer 
Verbundenheit, mit der Christuskirche 
sowie mit der Altkatholischen Gemein-
de an der Feldkapelle in der Litzelstetter 
Straße, um dort gemeinsam zu singen 
und zu beten.  Nach der Prozession gab 
es in ökumenischer Verbundenheit ein 
gemütliches Beisammensein mit Grill-
wurst, Grillkäse, Getränken, Kaff ee und 
Kuchen. Die Firmanden freuen sich 
über das tolle Spendenergebnis in Höhe 
von 873 € für unsere diesjährige Rom-
reise im Herbst. 

Ein herzliches Dankeschön allen, die 
sich tatkräftig bei der Planung und Or-
ganisation, beim Auf,- und Abbau, beim 
Grillen, beim Kuchen backen, bei der 
Bewirtung und zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 
So konnten wir gemeinsam feiern! 

Christi Himmelfahrt in St. Martin
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Gemeinsam feiern wir einmal im Monat parallel zum Sonntagsgottesdienst 
in St. Martin Kinderkirche. Nach der Einführung oder nach dem Kyrie 
werden die Kinder gesegnet und gehen dann gemeinsam mit dem Kinder-
kirchenteam in die Kaplanaei, um sich dort mit dem Evangelium oder mit 
einem bestimmten Th ema auseinanderzusetzen. Es wird gemeinsam gebe-
tet, gesungen, mal gemalt oder gebastelt. Damit wir unsere tollen Ergebnisse 
auch der Gemeinde zeigen können, versuchen wir meistens gegen Ende des 
Gottesdienstes zu kommen. Wir freuen uns sehr, dass wir immer wieder mit 
den Kindern gemeinsam Kinderkirche feiern können. en. 

Zu jedem Gottesdienst in St. Martin oder 
in St. Gallus liegen die Malbretter in der 
Kirche aus. Die Malbretter können dann 
mit in die Bänke genommen werden. 

didiee
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Kinderhaus St. Martin

Ein Jahr später ….
Vor fast genau einem Jahr stand das Kinderhaus St. Martin unter Wasser. 

Durch den langanhaltenden Stark-
regen, konnte der Giratsmoosbach, 
der hinter dem Gelände des Kinder-
hauses verläuft, dass Wasser nicht 
mehr halten. Die Straße, etliche Kel-
ler aus der Nachbarschaft und auch 
das Kinderhaus liefen mit Wasser 
voll. 
Die Feuerwehr, fl eißige Helfer und 
auch Mitarbeiter halfen bei den er-
sten Maßnahmen.   
Schnell war jedoch klar, dass der Be-
trieb im Kinderhaus nicht wie ge-
wohnt aufgenommen werden kann. 
So wurden im Gemeindezentrum St. 
Martin und St. Gallus Räumlichkei-
ten für den Übergang zur Verfügung 
gestellt. Hier waren von nun an die 
Kindergartenkinder betreut. 
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Die Krippenkinder, konnten im 
Kinderhaus St.Georg freistehende 
Räume beziehen. 
Im Februar 2025 war dann ein Teil 
des Kinderhauses bezugsfertig, so 
dass die ersten Kindergartenkinder, 
aus dem Gemeindezentrum St. Gal-
lus wieder zurückkommen konnten. 
 
Und nun fast ein Jahr später, können 
wir ALLLE nach den Pfi ngstferien 
zurück in unser Kinderhaus. Die 
Arbeiten sind bis dahin abgeschlos-
sen und wir können das Kinderhaus 
wieder mit Leben füllen. 
Wir freuen uns wirklich sehr! 
An dieser Stelle möchten wir uns bei 
ALLEN bedanken, die uns in dieser 
Zeit auf irgendeine Weise unterstütz 
haben. VIELEN DANK! 

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Siedlerfest

Sonntag, 06.07.2025, um 09.30 Uhr 
in der Pfaffenmooshalle 
Reichenau-Waldsiedlung
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Am 25.05.25 fand das BÖB Fest (Berchen Öhmd-
wiesen in Bewegung) auf dem Berchenspielplatz 
statt. Trotz des Regens am Vormittag wurde das Fest 
mit einem ökumenischen Impuls von Pfarrer Kar-
sten Beekmann und Gemeindereferentin Sally Bar-
tosch mit dem Zuspruch „Du bist einmalig anders. 
Wunderbar und geliebt“ eröff net. Als Zeichen der 
Einmaligkeit, wurden alle Kinder und Erwachsene 
eingeladen, ihren Fingerabdruck an der Leinwand 
zu hinterlassen. 
Viele verschiedene coole Aktionen, Angebote und 
Spielstationen wurden von den aktiven Einrichtun-
gen und Verbänden aus Wollmatingen für Familien 
und Kinder angeboten. Der Treff punkt Öhmdwie-
sen kooperierte mit der Jugendfeuerwehr Konstanz. 
Die Kinder konnten so einen Einblick in ein Feu-
erwehrauto gewinnen, die Feuerwehrkleiung an-
probieren und mit den ehrenamtlich engagierten 
Jugendlichen sprechen. Zudem konnten sich die 
Kinder kreativ an der Malmaschine entfalten. Es gab 
ein interkulturelles Essensangebot.

BÖB Fest 
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Mannheimer Straße 28 · 78467 Konstanz 
Tel. 0176 314 97 116 · oehmdwiesen@kath-wa.de

Kath. Kirchengemeinde

Herzlich willkommen zum  
„BEGEGNUNGS-PICKNICK-GLÜCK“  

für ALLE in jedem Alter

T

Kontakt

Info

 mit dem 

 Seifenblasen mit dem Verein

  Lassen wir uns verzaubern mit dem

  Gemütliches Verweilen, Spiel und Spaß.

 Jeder sorgt für seine Getränke, Speisen und 

  Jeder Gast ist eingeladen, eine Köstlichkeit oder  

M
M
M
M
M

M

Das Kinderkulturzentrum der Stadt Konstanz

hengemeinde

 Jeder Gas J er G s

Wir freuen uns auf ein fröhliches, buntes Fest.
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Heike Metzger
Treff punkt Öhmdwiesen

0176 314 97 116
oehmdwiesen@kath-wa.de

„MACH MIT – SEI DABEI”

Picknick–GLÜCKPicknick–GLÜCK    
in der Nachbarschaft

MACH MITMAC MI

Freitag Freitag 

25. Juli25. Juli
20252025

SEI DABEI”

16.0016.00
bisbis

19.00 Uhr19.00 Uhr

  zum gemütlichen 

  Beisammensein. Gegenseitiges Kennenlernen,   

      sich begegnen, spielen und Spaß haben. 

                           L
asst uns das gemeinsam tun.

 zum gemütlichen zu g mü ic en

B isammensein. Gegenseitiges Kennenlernen,   
in Ge en eit ges Ke ne er en

me s
spielen und Spaß haben. 

en spi len un S aß ab n. 

das gemeinsam tun.m t nemein am

Lasst uns das gemeinsam tun. BEGEGNEN 
Liebe Gemeindemitglieder, lieber Leser, liebe Interessierte,

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie der Einladung zum „Picknick Glück 
in der Nachbarschaft“ folgen werden. So merken Sie sich bitte den Termin 
vor und sehr gerne begrüße ich Sie dann persönlich. 
Kommen Sie auf mich zu – Begegnungen sind wunderbar sowie ein nach-
barschaftliches Miteinander in der Gesellschaft wertvoll. 

 Mit herzlichen Grüßen

 Heike Metzger
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Am 09. Januar  begannen wir unseren 
Jahresauftakt im Pfarrzentrum mit 
Wurstsalat bei einem gemütlichen 
Beisammensein und Gesprächen.

Am 06. Februar hatten wir eine 
Führung durch Petershausen mit 
Daniel Groß. Wir begannen bei 
der St. Gebhardskirche und gingen 
bis zum Ende der Seestraße durch 
verschlungene Wege. Daniel Groß 
wußte interessante Geschichten 
über die Häuser und die Menschen, 
die darin wohnen.

Am 23. Februar besuchten wir das 
NABU-Zentrum am Bahnhof Rei-
chenau.  

Am 26. Februar hatten wir einen 
närrischen Nachmittag zusammen 
mit dem Seniorenkreis St.Martin-St. 
Gallus.

Frauengemeinschaft St. Martin 
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Am 06. März war im Gemeinde-
zentrum St. Martin ein Besinnungs-
nachmittag. Referentin war Frau 
Sally Bartosch.

Am 13. März besuchten wir Georgs 
Nudelmanufaktur im ehemaligen 
Siemens Areal in der Bücklestra-
ße. Wir bekamen hautnah mit, wie 
dort Nudeln hergestellt werden. An-
schließend bekamen wir noch eine 
Kostprobe in Form von einem köst-
lichen Nudelsalat.

Am 3. April war eine Kreuzwegan-
dacht in St. Martin.

Am 10. April fuhren wir nach Bod-
man. Wir besuchten die Pfarrkirche 
St. Peter und Paul, die im 15. Jahr-
hundert errichtet wurde. Unser Füh-
rer in der altehrwürdigen Kirche war 
kein Geringerer als Wilderich Graf 
von und zu Bodmann höchstpersön-
lich. 

Unser nächstes großes Event ist 
unser Jahresausfl ug nach Ein-
siedeln und zum Stoos im Kan-
ton Schwyz.

Wir werden im Weihnachts-
pfarrbrief darüber berichten.
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Seniorenkreis St. Martin / St. Gallus

Adelheid Jaworski
07531 / 78193

Waltraud Schröter
07531 / 74122

Bei einer unserer Veranstaltungen 
im ersten Halbjahr hat sich gezeigt, 
dass auch Gäste aus Allensbach ger-
ne unserer Einladung gefolgt sind. 
Dieses schöne Miteinander möchten 
wir gerne auch in Zukunft anbieten, 
unsere Türen stehen weit off en!! Wir 
freuen uns über alle, die zu uns kom-
men.
Wir wollen auch weiterhin ein ab-
wechslungsreiches Programm für 
Sie gestalten und hoff en, dass Sie 
rege daran teilnehmen! Manches 
lässt sich nur mit Voranmeldung 
und entsprechender Teilnehmerzahl 
verwirklichen, sodass Gäste aus der 
„Neuen Großfamilie“ stets herzlich 
eingeladen sind.
Unsere Angebote werden immer 
bekannt gegeben: sowohl in den 
Kirchen als Plakat, über Handzettel 

und in den Gottesdiensten, als auch 
im Südkurier unter Veranstaltungs-
hinweisen am Tag davor.
Letztes Event vor der Sommerpau-
se ist am Donnerstag, den 26. Juni 
2025, ein Vortrag von und mit Dani-
el Groß, Konstanzer Historiker und 
echter Wollmatinger.
Das Team vom Seniorenkreis freut 
sich auf viele schöne gemeinsame 
Stunden mit Ihnen!

Adelheid Jaworski,
Waltraud Schröter und Team

Wir wachsen zusammen!
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Aktuelles aus 

St. Gallus

Herzliche Einladung zum 

Gemeindefest St. Gallus

Den Gottesdienst gestalten wir mit Elementen für Kinder und Familien, so 
dass wir uns freuen, wenn viele Kinder und Familien kommen. Musikalisch 
ist der Kirchenchor St. Gallus mit dabei und unterstützt uns bei den Liedern.

Im Anschluss laden wir alle herzlich zum Gemeindefest ein: 

Es gibt Steak, Wurst, Brot, Pommes, Salatteller, Getränke, Kaff ee und Ku-
chen. Der Spendenerlös von Kaff ee und Kuchen kommt unseren Firmanden 
zugute, die im Herbst nach Rom fahren. 

Sonntag, 29.06.2025 um 11.00 Uhr

Beim Fest gibt es Livemusik mit E-Piano und 
Saxophon. Für die Kinder wird es verschiedene 
Angebote während des Festes geben.

Über zusätzliche Kuchenspenden freuen wir uns. 
Sie können die Kuchen vor dem Gottesdienst im 
Gemeindezentrum abgeben. 
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„Im Miteinander und Füreinander 
zeigt sich die Aufmerksamkeit Got-
tes. Gott wirkt in jedem Menschen - 
vielfältig, bunt, kreativ, musikalisch, 
abenteuerlich und einzigartig“.
Seit Januar dieses Jahres lädt das 
Gemeindeteam St. Gallus in einer 
Regelmäßigkeit alle Ehrenamtli-
chen, Interessierten und Mitarbeiter 
der Pfarrei St. Gallus zu einem gro-
ßen Treff en ein. In den bisherigen 
Treff en wurde der Frage nachgegan-
gen: „Wie können wir Kirche in St. 
Gallus sein?“. Im gegenseitigen Aus-
tausch, im gemeinsamen Mitdenken 
und im Einbringen vieler Ideen und 
Wünsche wurden viele Gedanken-
ideen eingebracht, angebracht und 
vertieft. 
Wie können wir eine einladende 
Gemeinde sein? Was liegt uns an St. 
Gallus? Wie können wir weiterhin 
aufgrund der Veränderungen, Kirche 
in St. Gallus lebendig gestalten? Wie 
können wir präsent und sichtbar 
sein? 
Bei einigen Ideen sind wir dran, die-
se umzusetzen wie z.B. das Begrüßen 
vor dem Gottesdienst oder auch, wie 
wir nach dem Gottesdienst noch bei-
sammen sein können. Hierzu ent-
stand die Idee der „Teilete“. Es ist 
eine Form des gemeinsamen Essens, 

Gemeindeteam St. Gallus

Austauschs und des Zusammen-
seins, wo jeder eine Kleinigkeit zum 
Essen mitbringt um unser Essen und 
unser Leben miteinander zu teilen 
und zu leben. 
Unser Ziel ist dabei, ein Sein im 
Werden und ein Miteinander im ge-
genseitigen Austausch. Wir wollen 
sichtbar und ansprechbar sein und 
ein Miteinander im gegenseitigen 
Austausch und in der Begegnung 
schaff en. Wenn Sie aus unterschied-
lichen Gründen an den bisherigen 
Treff en nicht teilnehmen konnten, 
aber an bisherigen Informationen 
interessiert sind, dann wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro St. Gal-
lus. 

Seien Sie herzlich eingeladen 
auch in den kommenden großen 
Treff en mitzuwirken. Geben Sie 
uns ebenfalls Bescheid, wenn Sie 
eine Einladung von uns erhalten 
möchten.

Ihr Gemeindeteam St. Gallus 

Christiane Graumann, Ulrike Wiedmann, 
Johann Köpf, Barbara Kreiter, Dieter 
Kreiter, Daniel Bensberg, Sally Bartosch 
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Kirchenchor St. Gallus 

In den vergangenen Monaten ha-
ben wir wieder einige Gottesdienste 
musikalisch gestaltet. Neben dem 
Gottesdienst in der Fastenzeit war 
die Gründonnerstagsfeier einer der 
Höhepunkte im diesjährigen ersten 
Vierteljahr. 

In der Jahreshauptversammlung im 
Frühjahr durften wir zwei lange Mit-
glieder des Chores ehren: 
Th erese Dörfl inger ist nun bereits 50 
Jahre Mitglied unseres Chores und 
immer noch aktiv dabei. Ebenfalls 
gratulierten wir unserem Karl Wolf 
herzlich für 25 Jahre Chormitglied-
schaft. Lange Zeit war er auch als 
Vorstand aktiv. Beide bekamen eine 
Urkunde des Cäcilienverbandes und 
ein Präsent des Chores. Mögen sie 
beide noch lange Freude an der Mu-
sik und dem Singen bei uns im Chor 
haben!
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Anstehende Termine:

• Singen beim Gemeindefest St. Gallus am 29. Juni 2025 im Gottesdienst
• Ausfl ug am Samstag, 12. Juli
• Abschiedsgottesdienst am 19. Juli von Pf. Marcus Maria Gut
• Chorabschluss mit Messe und Eis

Nach der Sommerpause wartet auf uns:

• Ein Probentag
• Patrozinium in St. Gallus
• Singen im Advent und Weihnachten ...

Wir blickten ebenfalls auf unseren 
schönen Ausfl ugstag im Herbst zu-
rück, bei dem wir Überlingen näher 
kennenlernten und vom Traktor-
museum ganz begeistert waren. 
Pfarrer Marcus Maria Gut dankte 
dem Chor für die so schön gestalteten 

Herzliche Einladung zum Mitsingen: 

Wenn Sie Lust haben, kommen Sie einfach vorbei:
Dienstags 19.30 Uhr im Gemeindesaal St. Gallus
Oder melden Sie sich bei Chorleiterin Angelika Kügele
(angelika.kuegele@gmx.de)

Gottesdienste im vergangenen Jahr 
und das Engagement des Chores. 
Sein Dank galt vor allem auch un-
serer Chorleiterin und Organistin 
Angelika Kügele für ihr außerge-
wöhnliches, kreatives Engagement 
und ihren Einsatz für den Chor. 
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DasKleineEnsemble

Ist da nicht ein Schreibfehler? ... alles 
zusammengeschrieben, dazwischen 
Großbuchstaben?.. 

DasKleineEnsemble – das sind wir: 
sechs Sängerinnen und Sänger, die 
vor mittlerweile fast genau 4 Jah-
ren angefangen haben, als kleines 
Ensemble unter der Leitung von 
Angelika Kügele zu singen! Corona 
ist dies „zu verdanken“, dass unser 
Ensemble entstanden ist. (Es scheint 
nichts zu geben, aus dem nicht auch 
Gutes entstehen kann ..) 
Unser erstes Stück – der Anlass für 
unser gemeinsames Singen – war das 

wunderbare Stück Ubi caritas von 
Ole Gjeilo, was uns immer noch be-
gleitet und zu unserem Repertoire 
gehört.
So singen wir seit Juli 2021 regel-
mäßig in Gottesdiensten und stel-
len uns immer neuen kleinen Her-
ausforderungen. Auch das ein oder 
andere weltliche Stück hat es uns 
mittlerweile angetan... Dieses Früh-
jahr haben wir Maria Lichtmess in 
Hegne musikalisch gestaltet und in 
St. Gallus die Osternacht. Wir ha-
ben viel Freude am gemeinsamen 
Singen und dem Miteinander – und 
hoff en auf viele weitere Projekte!  
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Musikalisches in St. Gallus

Im Gottesdienst am 13. Juli 2025 um 11.00 Uhr wird in St. Gallus  u.a. die 
Missa puerorum von Josef Rheinberger erklingen. Solist ist Jürgen Weih.

In unserer Gemeinde ist ein „neuer“ junger Organist aktiv: Julian Beck hat 
mittlerweile seinen dritten Gottesdienst am Freitag Abend in St. Gallus al-
leine gespielt! Und das, ohne dass der Gemeinde ein großer Unterschied zu 
sonst aufgefallen wäre… Julian, Dir weiterhin viel Freude an der Orgel! Wir 
freuen uns, wenn Du immer wieder einmal bei uns den Organistendienst 
übernimmst und weiter in diese schöne Aufgabe hineinwächst!

Musik im Gottesdienst am 13. Juli

Junger Organist
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Gemeindegottesdienst mit Elementen für Familien und Kinder

Für Kinder und Familien gab es in der Adventszeit, an Heiligabend, am Fas-
nachtssonntag, an zwei Fastensonntagen sowie am ersten Junisonntag wieder 
Gottesdienste mit besonderer Gestaltung mit Elementen für Kinder. Wir 
freuen uns immer sehr, wenn wir gemeinsam mit den Kindern thematisch 
den Gottesdienst einführen können, gemeinsam predigen, das Vaterunser 
mit Bewegungen beten oder den Friedensgruß in die Gemeinde hineintra-
gen. Auch staunen wir immer, über die tollen Aussagen und Antworten der 
Kinder, wenn wir gemeinsam FamiKi feiern. 

Zu jedem Gottesdienst in St. Martin oder in St. Gallus liegen die Malbretter 
in der Kirche aus. Die Malbretter können dann mit in die Bänke genommen 
werden.



 |  41

Aktuelles aus 
St. Nikolaus
(Allensbach und Kaltbrunn)

Gemeindeteam St. Nikolaus

Das Gemeindeteam möchte Ihnen wieder Möglichkeiten der Begegnung 
schaff en und plant hierzu folgende Aktionen:

50. Seeprozession 
mit anschließendem Umtrunk und Kuchenverkauf der Firmanden auf dem  
Kirchplatz St. Nikolaus in Allensbach

Sonntag, 06. Juli 
ab 9.00 Uhr 



Patrozinium St. Jakobus in Kaltbrunn 

am 23. Juli um 18.30 Uhr mit anschließendem Zusammensein bei einem 
Umtrunk und Snacks, hier machen unsere Firmanden aus Kaltbrunn mit.
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Ökumenischer Gottesdienst am Seetorfest 

am Sonntag, den 27. Juli um 10 Uhr

Weitere Termine werden folgen und entnehmen Sie immer auch dem Blättle
Wir möchten Ihnen weiter Aktivitäten anbieten, die „Lust auf Kirche“ ma-
chen und für Sie da sein. Deshalb bitten wir Sie, mit uns in Kontakt zu tre-
ten, wenn Sie Wünsche oder Anregungen haben. Hierzu bietet sich auch die 
geplante Gemeindeversammlung sehr gut an. 

Sylvia Zwick 
Sprecherin des Gemeindeteams St. Nikolaus

Um 10 Uhr feiern wir einen Gottes-
dienst in St. Nikolaus. Anschließend 
ist  eine Gemeindeversammlung im 
Pfarrheim mit einem kleinen Um-
trunk.  Nähere Infos hierzu folgen, Ter-
min bitte schon vormerken!! 

SAVE THE DATE: Gemeindeversammlung
am Sonntag, den 23. November
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Die Gemeinschaft unter den Ministranten ist uns sehr wichtig!
Wir freuen uns daher sehr, dass wir mit Malgorzata Noworyta eine engagier-
te junge Frau, die neu hinzugezogen ist, bei uns für die Miniarbeit begeistern 
konnten. Sylvia Zwick übernimmt mit Sally Bartosch gerade die Einarbei-
tung und regelmäßige Minitreff en alle 4 Wochen mit gemütlichem Beisam-
mensein und Mini-Proben. In naher Zukunft wird dann Malgorzata diese 
Aufgabe übernehmen. 

 „Minis“ 
in 

Allensbach

„Mini-Elternabend“ am Mittwoch, den 09.07.2025 
um 20.00 Uhr im Pfarrheim in Allensbach

Damit auch die Eltern Malgorzata kennenlernen gibt es einen 
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Über mich:
Ich war viele Jahre als Ministrantin in der katholischen Kirchengemeinde 
St. Paulus in Künzelsau aktiv. Auch wenn ich selbst nicht mehr ministriere, 
liegt mir die Gemeinschaft der Minis sehr am Herzen. Daher bin ich gerne 
für euch da - sei es bei Fragen rund ums Dienen, bei unseren Mini-Treff en 
oder einfach, wenn jemand ein off enes Ohr braucht! Ich freue mich sehr, die 
Minis in unserer Pfarrei zu begleiten.

Was mir wichtig ist:
Gemeinschaft, Spaß, und Glaube gehören für mich zusammen. Ich wünsche 
mir, dass sich jede und jeder bei den Minis wohlfühlen kann - ganz egal, ob 
neu dabei, oder schon ein „alter Hase“.

Steckbrief

Name:   Małgorzata Noworyta 
Spitzname:  Gosia
Alter:   27 Jahre
Wohnort:  Allensbach

Ankommen – Auftanken - Durchstarten

am Sonntag, 07. September

um 18.00 Uhr in St. Nikolaus

Mit der Musikgruppe Conceptions

Tankstelle St. Nikolaus 
 

Nächster Termin im September!

Tan
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Die Kinder des Kinderhauses freuen 
sich über die neuen Spielgeräte im 
vorderen Garten. Das Kletterspiel-
häuschen bietet eine tolle Aussicht, 
der neue Werktisch lädt zum Schaf-
fen ein und auch im Verkaufshäus-
chen mit Balancestämmen entstehen 
lebendige Rollenspiele. Wir haben 
hier eine Menge Spaß beim Spielen!

Im nächsten Schritt wird jetzt der 
hintere Garten umgestaltet...
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Ökumenischer Gottesdienst

am 20. Juli 2025 um 10:00 Uhr
auf dem Walzenberg

Als Einsteiger, Urlauber, Allensbacher, Neugierige, treue Walzenbergsteiger...
Wir freuen uns auf Sie und wollen zusammen mit Ihnen, dem Posaunenchor, unseren Pfarrern

singen, beten, danken, Zeit finden, reden, Kaffee trinken, Natur erfahren,
Leben erfahren - Gottesdienst feiern.

Bringen Sie Schirme mit! Bei schönem Wetter wird daraus ein Sonnenschirm,
notfalls könnte ein Nieselschirm daraus werden.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Nikolauskirche statt..
Infos dazu am Morgen ab 8:00 Uhr: oder

Herzliche Einladung zu unserem Walzenberg-Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Tip:

www.ev-kirche-allensbach.de www.kath-wa.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Allensbach

Der Himmel geht über allen auf
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Partnerschaftsverein Allensbach-Ghana e.V.

Nachdem die Etablierung der Fisch-
zucht inzwischen erfolgreich abge-
schlossen ist und auch schon einige 
„Ableger“ entstanden sind, haben 
wir uns entschlossen, etwas zur bes-
seren Wasserversorgung der zum Teil 
sehr kleinen Orte um Tuna beizutra-
gen. Diese sind oft auf Oberfl ächen-
Wasser oder weit entfernte Brunnen 
angewiesen, die oftmals den beschei-
denen hygienischen Anforderungen 
überhaupt nicht entsprechen. Wir 
haben Kontakt zu einer Firma, die 
zuverlässig und preisgünstig Brun-
nen bohrt.
Es wurden bereits drei Brunnen ge-
bohrt und übergeben, der vierte 
Brunnen in Gonsi bei Tuna ist nun 
aktuell auch gebohrt und fertigge-
stellt und wird an die örtliche Ge-
meinschaft übergeben! Dabei haben 
wir hohe Maßstäbe an die überneh-

menden Gemeinschaften, damit das 
Wasser für alle Bewohner zugänglich 
ist, und kein gewinnorientiertes Un-
ternehmen entsteht!
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Des Weiteren haben wir uns ent-
schlossen, ein Waisenhaus in der Ort-
schaft Nakwabi mit ca. 50 Kindern 
zu unterstützen! Mit verschiedenen 
Spenden konnte zu Weihnachten ein 
gutes Essen und etwas Spielzeug be-
schaff t werden. Ebenso wird die Ein-
richtung, dank der Überlassung der 
Einnahmen der Katholischen Kirche 
anlässlich des Patroziniums und wei-
terer Dauerspender, mit einem (be-
scheidenen) monatlichen Geldbetrag 
unterstützt. Dies ist für das Jahr 2025 
gesichert, für die weitere Zeit werden 
noch Dauerspender und/oder Paten 
benötigt.

Die Vincent St. Paul Gruppe, (die 
Ärmsten der Armen!) die ja schon 
länger unterstützt wird, erhält we-
gen der auch dort steigenden Preise, 
einen höheren monatlichen Betrag: 
Die Familie Dayouri, unsere lang-
jährigen Kontaktpersonen in Tuna 
sind weiterhin sehr engagiert und 
verteilen die Hilfen für die St. Paul-
Group und das Waisenhaus unent-
geltlich. Da die Eltern (Lucilla und 
Oxford) Alters- und Krankheitsbe-
dingt nicht mehr alles schaff en kön-
nen, sind die Kinder Fred (Professor 
an der Universität in Wa) und Hen-
ry jetzt vermehrt aktiv.
Es sind Bestrebungen im Gange, 
eine Foundation oder einen Verein 
zu gründen, um die Unterstützung 
auch rechtlich abzusichern!

Partnerschaftsverein 
Allensbach-Ghana e.V.

Bezirkssparkasse Reichenau
IBAN: 
DE72 6905 1410 0007 0850 95
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Wohin es nach dem gemeinsamen Abendessen 
geht, wurde zunächst nicht verraten.
Hinter dem „Blind Date“ versteckte sich dann 
ein Kinobesuch mit dem Film „Die leisen und die 
großen Töne“

Ausfl ug des Nikolaudate Chors
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Lust mitzumachen?

Wir laden musikbegeisterte Menschen 
herzlich ein, Teil unserer Gemeinschaft 
zu werden!
Wir suchen neue Sängerinnen und 
Sänger, die Freude am gemeinsamen 
Musizieren haben. 

Unsere Proben fi nden dienstags um 
19.45 Uhr im Saal des katholischen 
Pfarrheims Allensbach statt.

Bei uns steht nicht nur die Musik im 
Vordergrund, sondern auch die Ge-
meinschaft.Wenn Sie Interesse haben, 
bei uns mitzusingen, kommen Sie ein-
fach zu einer Probe vorbei! Wir freuen 
uns darauf, Sie kennenzulernen und 
gemeinsam zu singen!
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Die monatlichen Treff en der älteren 
Generation sind gut besucht. Bei 
Kaff ee und Kuchen, gemeinsamem 
Singen und Beiträgen zu unter-
schiedlichen Th emen herrscht eine 
schöne Atmosphäre. Federführend 
bei den Treff en ist Bea Trenkle, un-
terstützt von Doris Nagel. 
Im Mai fand eine Maiandacht mit 
Pfarrer Gut statt, musikalisch beglei-
tet von Herrn Fricker. Pfarrer Gut 
konnte auch Fragen zur Neuerung 
der Kirche beantworten. 
Unser nächstes Treff en am 15. Juli,  
eine Schiff fahrt mit Baumanns,  
dient als Abschluss vor den Som-
merferien. Weiter geht es dann im 
September, die Termine werden im 
Blättle und über Flyer bekannt gege-
ben.

Wir danken allen Helfer*innen in der 
Küche und beim Aufbau, den Ku-
chenbäckerinnen, Hartmut Nagel für 
den Fahrdienst, sowie Uli Fricker, 

Der Kreis der älteren Generation

Peter Haumann und Renate Hog für 
die wechselnde musikalische Beglei-
tung.
Wir suchen noch Personen die uns 
im Wechsel unterstützen, beim Ku-
chenbacken, beim Aufbau und in 
der Küche. 
Wichtig wäre auch eine Person, die 
sich vorstellen kann, zusammen mit 
Bea Trenkle die Planung und die 
Treff en mit zu übernehmen. Bei Fra-
gen dürfen sie sich gerne im Pfarrbü-
ro oder bei Bea Trenkle (Tel. 5168) 
direkt melden. 



 |  53

Das Highlight des Jahres:
Unser Sommerlager
30.08. - 06.09.2025

Es sind noch ein paar 
Plätze frei!

Unsere Gruppenstunde ist 
jeden zweiten Mittwoch 
von 17.30 - 18.30 Uhr im 
Pfarrheim.

Außerdem organisieren wir 
regelmäßig Events.

Für Event-Termine und wei-
tere Infos erreicht Ihr uns 
unter:
leiterrunde@kath-wa.de 
oder auf Instagram.
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Aktuelles aus dem
Kloster Hegne

Nach den Festen anlässlich des 
130-jährigen Gründungsjubiläums 
des Klosters, des 100-jährigen Beste-
hens des Marianums und des 200. 
Geburtstags der Gründerin Maria 
Th eresia Scherer in der ersten Jah-
reshälfte feiern wir weiter und laden 
ein! 

2025 - 
JUBILÄUMSJAHR IM KLOSTER HEGNE
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Einen Blick hinter die Klostermauern 
werfen, Gastfreundschaft erleben und 
Spiritualität entdecken – das Kloster 
Hegne lädt am Freitag, den 25. Juli 
2025, von 11.00 bis 17.00 Uhr herz-
lich ein. Freuen Sie sich auf ein vielfäl-
tiges Programm mit mehr als 50 Ak-
tivitäten – für große und kleine Be-
sucher, Ruhesuchende und Neugie-
rige: Kloster- und Schulführungen, 
ein Minikonzert, eine Kunstausstel-
lung, kulinarische Genüsse, Schnup-
per-Yoga sowie ein bunter Markt la-
den zum Entdecken und Genießen 
ein. Zahlreiche Mitmachaktionen, 
darunter ein Rollstuhl-Parcours, bie-

Das Fest Kreuzerhöhung, Titularfest 
der Kreuzschwestern, fällt im Jubilä-
umsjahr auf einen Sonntag: 
10.15 Uhr Festgottesdienst in der 
Klosterkirche mit Domkapitular Dr. 

25. Juli:  Tag des off enen Klosters  

ten Erlebnisse für Groß und Klein. 
Alle Betriebe und Einrichtungen des 
Klosters – darunter Altenpfl egeheim 
Maria Hilf, Schule Marianum, Ho-
tel St. Elisabeth, Th eodosius Akade-
mie, Stiftung Kloster Hegne sowie 
die technischen Betriebe, Wäscherei 
und vieles mehr – öff nen ihre Türen 
und gewähren Einblicke in ihren le-
bendigen Alltag. Natürlich stehen 
auch die Schwestern des Hauses für 
Gespräche bereit. Ein Tag voller Be-
gegnung, Inspiration und Entdek-
kungen erwartet Sie! 
Mehr Infos unter: 
www.kloster-hegne.de 

14. September:  Fest Kreuzerhöhung  

Peter Kohl, anschließend Frühschop-
pen mit Blasmusik Unterstadion, 
Heimat der seligen Schwester Ulrika, 
und Bewirtung im „Stall“.
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Th eodosius Akademie 

„Wenn es dir gut tut, dann komm!“

Diese Aussage des heiligen Franziskus steht über unserem diesjährigen 
Sommerprogramm und wir könnten sie auch über unser gesamtes Jahres-
programm schreiben. Denn mit unserem bunten Mix aus Seminaren, Kon-
zerten, Kunstausstellungen und Gottesdiensten möchten wir Ihnen viele 
Auszeiten vom Alltag bieten. Zeiten, in denen Sie Kraft schöpfen oder Inspi-
ration für Ihr Leben fi nden können. 
Vielleich fi nden Sie auf den folgenden Seiten oder unter www.theodosius-
akademie.de eine Veranstaltung, die Ihnen „gut tut“. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Th eodosius Akademie

Gerne präsentieren wir Ihnen einige unserer nächsten Veranstaltungen:

Ab dem 01. Juli 2025
Abendlob am See – Impulse, Besinnung, Gebet
Den Blick auf die UNESCO Weltkulturerbe-Insel Reichenau und den Gna-
densee genießen und zur Ruhe kommen. Sich vom Sonnengesang des heiligen 
Franz von Assisi inspirieren lassen, und sich für die Schöpfung und Gottes Ge-
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14. Juli 2025
WorTraum – ein meditativer Abendgottesdienst
In der Kapelle des Hotels St. Elisabeth feiern wir diesen meditativen Abend-
gottesdienst, der einlädt zum Hören des Wortes Gottes, zum Verweilen in 
der Stille, zum Träumen und Entdecken. Feiern Sie mit!

19. Juli 2025
Dem Körper und Geist Gutes tun – Yoga Tageskurs
In unseren Yoga-Tageskursen üben Sie die klassischen Elemente des Yoga 
und stärken dadurch nicht nur Körper und Geist, sondern entwickeln auch 
Achtsamkeit und Gelassenheit. Bitte bis zum 04.07.2025 anmelden.

3. August 2025
Eine musikalische Weltreise mit literarischen Haltepunkten
In der Hegner Klosterkirche präsentiert das Fagottquartett ff ff  mit seinem 
abwechslungsreichen Programm eine musikalische Reise um den Globus, 
bei der die Begeisterung für die Musik und das Fagott spürbar wird. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei.

genwart öff nen. Dies können Sie bei un-
serem wöchentlichen Abendlob am See, 
das wir bei gutem Wetter jeden Dienstag 
im Juli und August auf dem Seegrund-
stück des Klosters Hegne feiern. 
Treff punkt ist um 19.30 Uhr an der 
Schranke des Campingplatzes Hegne.

16. August 2025
Kreativzeit – Ein Nachmittag in der 
KreativWerkstatt
Entdecken Sie Ihre Kreativität in 
der anregenden Atmosphäre unserer 
KreativWerkstatt. Experimentieren 
Sie mit Farben und geben Sie dem 
Ausdruck, was Sie bewegt. Bitte bis 
zum 01.08.2025 anmelden.
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Ab dem 16. September 2025
T’ai Chi Ch’uan im Alltag (insgesamt 8 Termine)
Lernen Sie in entspannter Atmosphäre T’ai chi Ch’uan und entdecken Sie 
die positiven Auswirkungen auf Gesundheit, Entspannung und innere Aus-
geglichenheit. Bitte bis zum 01.09.2025 anmelden.

20. September 2025 
„Last und Leichtigkeit – meine eigene Balance fi nden“ - Tagespilgern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Pilgern unter dem Motto „Last und 
Leichtigkeit – meine eigene Balance fi nden“. An diesem Tag wollen wir die-
sen Gedanken Raum geben, Kraft tanken, gemeinsam unterwegs sein und 
unsere Seele aufatmen lassen. Bitte bis 17.09.2025 anmelden.

21. September 2025
Kontraste – Romantik und Impres-
sionismus
Friedemann Wuttke präsentiert in 
der ausdrucksstarken Kapelle des 
Hotels St. Elisabeth ebenso aus-
drucksstarke Werke aus der Blütezeit 
der Gitarre, der Romantik. Der Ein-
tritt zum Konzert ist frei.

Ab dem 29. September 2025
MBSR – Stressbewältigung durch Achtsamkeit (Ein 8-Wochen-Kurs)
Bauen Sie mit Achtsamkeit Stress ab und steigern Sie ihr Wohlbefi nden. 
MBSR, das erfolgreiche und umfangreich erforschte Training zur Stressbe-
wältigung, verbindet meditative Übungen mit moderner Psychologie und 
Stressforschung. Bitte bis zum 19.09.2025 anmelden.

Auf www.theodosius-akademie.de fi nden Sie alle unsere Veranstaltungen. 
Wenn Sie möchten, senden wir Ihnen ein Exemplar unseres Programmhefts 
2025 oder unseren regelmäßig erscheinenden Ulrika Brief postalisch zu. 
Rufen Sie uns gerne an: 07533/807-700.
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Aktuelles aus 
St. Josef

Roswitha Klaiber ist seit 20 Jahren 
Mesnerin in Langenrain. Bei einem 
Gottesdienst wurde sie geehrt.
Da staunte Roswitha Klaiber nicht 
schlecht. Es war am Sonntag der 
Darstellung des Herrn, als die Mes-
se in St. Josef bereits ihrem Ende 
zustrebte und das letzte Lied bereits 
gesungen war. Da bat Pfarrer Mar-
cus Maria Gut nochmals kurz um 
Aufmerksamkeit. Dann die Überra-
schung: Pfarrsekretärin Steffi   Roth-
mund zauberte  – gewissermaßen aus 
dem Nichts – einen Geschenkkorb 
hervor und trug ihn nach vorne in 
den Altarbereich. Pfarrer Gut über-
reichte ihn der überraschten Mesne-
rin. Seit 20 Jahren versieht sie diesen 
Dienst und diesen Ehrentag wollte 
niemand einfach durchsausen lassen. 
Stehender und anhaltender Applaus 
für die Geehrte. 
Roswitha Klaiber hat es verdient, 
führte der Pfarrer dann aus und 
drückte ihr noch eine Ehrenurkunde 
in die Hand. Sie öff net und schließt 
die Dorfkirche in der Mindelseestra-

Überraschung an Mariä Lichtmess

ße. Sie schaut nach den Blumen, wo-
bei es sich gut triff t, dass sie viel von 
Gemüse und Blumen versteht. Bei 
der Lesung tritt sie als Lektorin ans 
Pult und teilt später die Kommuni-
on aus. Ihr Mann Arthur unterstützt 
sie in vielen Aufgaben. 
Zu ihrem Amt kam sie wie die Jung-
frau zum Kind, erzählt sie. Den 
Dienst für St. Josef übernahm sie 
vom Ehepaar Frindt. Der damalige 
Pfarrer Alexander Halter sagte zu 
ihr damals beiläufi g: „Roswitha, das 
könntest du doch machen.“ So kam 
es dann und so ist sie bis heute die 
gute Seele in St. Josef.
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Maiandacht in St. Josef 
Begegnung mit dem „Freundeskreis COPE“
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Einmal im Jahr feiern wir in St. Jo-
sef eine Maiandacht. In diesem Jahr 
gab es eine Besonderheit: Der Freun-
deskreis COPE kam zu Besuch und 
mit ihm Pater Jesu aus Südindien, 
der das Kinderhilfsprojekt COPE 
betreut. 

Im Anschluss an die Maiandacht 
waren wir zur Begegnung mit ei-
nem gemütlichen Umtrunk in den 
Schlossgarten in Langenrain einge-
laden. Bei schönstem Wetter gab es 
hier die Gelegenheit, mit Pater Jesu 
und dem “Freudeskreis COPE“ ins 
Gespräch zu kommen. Der Erlös der 
Spenden, die an diesem Abend für 
Getränke und Speisen eingenom-
men wurden, kommt zu 100% dem 
Kinder-Hilfsprojekt zugute und 
wird persönlich übergeben. 
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Hörst du deine Seele seufzen?
Müht sie sich mit dir bergan,
dann schenk ihr ein Innehalten,
dass sie kurz mal baumeln kann.

Häng ihr eine kleine Schaukel
ins Geäst der Phantasie,
sing ihr leise eine Weise
ihrer Lieblingsmelodie.

Lass sie zu den Sternen fl iegen,
Wünsche in den Himmel sä‘n
und im Zauberland der Träume
auf dem Mond spazieren gehn.

Lass vom Paradies sie träumen,
wenn die Schaukel leise schwingt,
von der Freude Blüten pfl ücken, 
die sie in dein Leben bringt.

Lass sie baumeln, deine Seele,
schenke ihr das kleine Glück,
denn mit reich gefüllten Händen
gibt sie es an dich zurück.

Cilli Kehsler

Impuls



Pfarrsekretärin: Barbara Kreiter

Tel.  07531/927017
Fax 07531/927019
E-Mail: pfarramt.gallus@kath-wa.de

Pfarrbüro St. Gallus

Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di          15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Martin

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr  9.00 - 12.00 Uhr
Mi,     16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrsekretärin: Marion Fetscher

Tel.  07531/9248-0
Fax 07531/9248-21
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de

Pfarrbüros

So erreichen Sie uns

Pfarrer Marcus Maria Gut
Tel. 01578/3034820 E-Mail: gut@kath-wa.de

Pfarrgemeinderat / Stiftungsrat, Kontakt über: 
Dieter Kreiter     Tel. 07531/77931
Laura Eisenhauer    Tel.  0173/7635452

Pfarrbüro Allensbach

Öff nungszeiten:
Mo  9.00 - 11.00 Uhr
Di, Do, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di            16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrsekretärin: 
Stefanie Rothmund

Tel.  07533/9312-0
Fax 07533/9312-20
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de

Das Pfarrbüro Allensbach betreut auch die Pfarrgemeinde St. Josef.

Seelsorgeteam

Martin Beck  Tel. 07533/9312-12,   E-Mail: beck@kath-wa.de
Winfried Schaden Tel. 0175/5013842,    E-Mail: schaden@kath-wa.de
Sally Bartosch  Tel. 07531/927018,    E-Mail: bartosch@kath-wa.de
Elisabeth Gnan  Tel. 07531/924812,    E-Mail: gnan@kath-wa.de
Sabine Tebel  Tel. 07531/977488,    E-Mail: tebel@kath-wa.de
Monique van de Ven Tel. 07533/808-1341  (Kliniken Schmieder)
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